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SCHNELLTESTS

Testzentrum – Klinikum
Stadt Soest im Rathaus 1,
Blauer Saal, Anmeldung:
0151/17472648.

Marienkrankenhaus, Haupt-
eingang Widumgasse.
www.testzentrum-
hospitalverbund.de

Vereinsheim Schützenverein
Einigkeit Soest, Danziger
Ring, https://www.testzen-
trum-soest-nord-einigkeit.de/

Plange Mühle Platz „Drive
In“, Plange Mühle Platz, Kon-
takt: corona.chayns.de

Testzentrum Soest, Teinen-
kamp 45, coronatest-soest.de

Apotheke am Brüdertor,
Brüderstraße 33-35, Kontakt:
Apothekesoest.de

Engel-Apotheke, Markt 8,
engel-apotheken.com/soest/

Hausarztpraxis Aleida Hak-
man, Werler Landstr. 317,
Kontakt: 02928/333.

Praxis Dres. Lammers, Jako-
bistraße 9a, 02921/2519.

Praxis Fazio, Riga-Ring 15,
Kontakt: 02921/79395.

Praxis Petrischtschewa,
Siegmund-Schultze-Weg 2,
Kontakt: 02921/769333.

Gemeinschaftspraxis Spahn
/ Dr. Luxem, Brüderstr. 5, Kon-
takt: 02921/2501.

Praxis Dr. med. Jörg Schüür-
mann, Nötten-Brüder-Wallstr.
19, Kontakt: 02921/2241.

Praxis Dres. Friedrich-Pagels
/ Adler, Westenhellweg 2,
Kontakt: 02921/12779.

Praxis am Hansaplatz, Han-
sastr. 7, 02921/13540.

Praxis Pankewitz, Krummel
1, Kontakt: 02921/ 6719404.

Hausarztpraxis am Brüder-
tor, Detlef Sonten, Brüdertor
3, Kontakt: 02921/17760.

Medizin am Markt Dr. Schür-
mann, Markt 13, Kontakt:
02921/3274780

Praxis Dres. Fischer / Ebbing-
haus, Steinkuhlenweg 8, Kon-
takt: 02921/73370.

Dres. Med. Samusch /
Schmidt, Senator-Schwartz-
Ring 8, 02921/3274200.

Praxis Krömer, Rathausstra-
ße 3, Kontakt: 02921/2555.

Pflege & Gesundheitsteam
Hoff, „Veranda“ der Schüt-
zenhalle in Ampen, Werler
Landstraße 231 – ohne Ter-
min und Anmeldung.

Testzentrum Soester Süden,
Kaiser-Otto-Weg23,Kontakt:
www.Apothekesoest.de

TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

TREFFPUNKTE

Awo-Bewohnerzentrum: 10
bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
JMD und MBE Beratung für Mig-
ranten, 10 bis 18 Uhr Sprech-
stunde für Jugendliche, kontakt-
los/digital, Telefon02921/73231
oder 0151/109 103 03, Mail
bwz@die-awo.de.
Drehscheibe: Corona-bedingt
geschlossen. Kontaktmöglich-
keit über die Homepage
www.drehscheibe-soest.de
Treffpunkt Süd: 11 bis 18 Uhr
Telefon 02921/77757 oder
0151/72313194 und 0157/
38353162; 14 bis 18 Uhr unter-
wegs im Stadtteil.
Wiesentreff: 11 bis 13 Uhr
Kreativpäckchen; 12 bis 18 Uhr
Telefon 02921/80991 oder
0157/76975361; 15 bis 18 Uhr
unterwegs im Stadtteil.

ÖFFNUNGSZEITEN
Frauenhaus Soest: Hilfen für

Frauen bei häuslicher Gewalt Te-
lefon 02921/17585.
Stadtbücherei Soest: 10 bis 18
Uhr.
Stadtverwaltung Soest: „Rat-
haus Online“ – www.soest.de,
in dringenden Fällen von 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr
unter Telefon 02921/103-9000.
Bürgerbüro: Terminvereinba-
rung unter www.soest.de oder
Telefon 02921/103-2127 oder
buergerbuero@soest.de.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr Telefon 02921/ 103-

6110 oder 103 6103.

ÄRZTE/APOTHEKEN
Ärztlicher Notdienst: in der
Notdienstpraxis Riga-Ring 20,
Soest, von 18 bis 21.30 Uhr ge-
öffnet. In der Pandemiezeit ist ei-
ne telefonische Terminvereinba-
rung notwendig unter 02921/
3444471. Außerhalb dieser Zei-
ten und für immobile Patienten
Telefon 116 117.
Kinderärzte: Außerhalb der
Praxiszeiten Vermittlung unter

Telefon 116 117.
Augenärztlicher Notdienst:
Telefon 116 117 ab 18 Uhr (die
Rufzentrale vermittelt an Augen-
Fachkliniken.)
HNO-Notdienst: Über die örtli-
chen HNO-Ärzte ist der dienst-
habende Notdienst zu erfahren,
weitere Auskunft unter der zen-
tralen Telefonnummer 116 117
von 18 bis 22 Uhr (danach ver-
mittelt die Rufzentrale an HNO-
Fachkliniken).
Tierärztlicher Notdienst: Der
diensthabende Tierarzt kann bei

jeder tierärztlichen Praxis erfragt
werden.
Zahnärztlicher Notdienst: Te-
lefon 01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst: jeweils von
9 bis 9 Uhr:
Adler-Apotheke, Bismarckstr. 3,
Bad Sassendorf, Telefon 02921/
55109. MAXMO Apotheke im
Kaufland Arnsberg, Westring
10, Arnsberg, Telefon 02932/

9023190. Alte Apotheke Wicke-
de / Ruhr, Hauptstr. 12, Wicke-
de, Telefon 02377/4044.
Pankratius-Apotheke, Hauptstr.
56, Warstein, Telefon 02902/
4262.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

SERVICE

Agentur für Arbeit Mesche-
de-Soest: Arbeitnehmer-Tele-
fon 02921/106200 oder
08004555500. Arbeitgeber-Te-
lefon: 08004555520 (gebühren-
frei). Hotline Kindergeldkasse
08004555530.
Corona-Infotelefon: 8 bis 16
Uhr, Telefon 02921/303060.
Fachberatungsstelle gegen
sexuelle Gewalt an Kindern
und Jugendlichen: 9 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr Telefon
02921/67218 56; Mail in-
fo@ksb-fachberatungsstelle.de;
Internet www.ksb-fachbera-

tungsstelle.de.
Schulpsychologische Bera-
tungsstelle: Telefonischer Kon-
takt über 02921/303691.
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung: Telefon 02921/30-3628
oder 02921/30-2384.
Seniorenbüro: 9 bis 12 Uhr
„Zeit zum Reden und Zuhören“,
Telefon 02921/103-2202.
Verbraucherzentrale: Telefo-
nische Beratung 02921/910870.
Weisser Ring e.V.: Opfertele-
fon 116006. Außenstelle Soest
Telefon 02921/5599833 oder
0151/26339482 oder E-Mail
weisserring@mail.de
Telefonseelsorge: 0800/
1110111.

AUS DEN VEREINEN
Sozialverband VdK Kreisver-
band Soest: 9 bis 12 Uhr und
12.30 bis 16 Uhr Sprechstunde
und Beratung, Ulricher Straße
16a, Soest, Rechtsberatung 9 bis
15 Uhr mit Anmeldung, Telefon
02921/13672.

ZUM TAGE

Es geht nicht darum, was dir im
Leben passiert, sondern wie du
darauf reagierst. Epictetus

Mitmach-Aktion: Mit dem Rad zur Arbeit
zwischendurch oder nach
Feierabend etwas für die eige-
ne Gesundheit zu tun, das ist
das Motto für alle Menschen
aus dem Kreis Soest bei der
Aktion „Mit dem Rad zur Ar-
beit“. Auch wer im Homeof-
fice arbeitet, kann das Rad-
fahren in den Alltag integrie-
ren und an der Aktion teil-
nehmen. Es können dann
einfach „Fitness-Fahrten“ in
den Aktionskalender einge-
tragen werden.
Die Teilnahmeunterlagen

mit demAktionskalender ste-
hen ab sofort im Internet un-
ter www.mit-dem-rad-zur-ar-
beit.de bereit. Dort ist auch
eine Registrierung möglich
und der Aktionskalender on-
line ausfüllbar.

letzt in guter Stimmung zu
bleiben. „Fahrradfahren
boomt nicht nur wegen oder
seit der Corona-Pandemie.
Das Fahrrad steht seit Lan-
gem für ein kostengünstiges
Verkehrsmittel, das dazu
noch klimafreundlich und
gut für die Gesundheit der
Menschen und für die Um-
welt ist. Umso besser, dass al-
le im Homeoffice Tätigen da-
mit ebenfalls eine wunderba-
re Möglichkeit haben, sich fit
zu halten“, so AOK-Servicere-
gionsleiter Dirk Schneider.
Allein im vergangenen Jahr
beteiligten sich in Westfalen-
Lippe rund 20000 Radler an
der Aktion. Die Zahl der Inte-
ressierten war sogar deutlich
höher. Vor Arbeitsbeginn,

Kreis Soest – Die diesjährige
Sommeraktion „Mit dem Rad
zur Arbeit“ von ADFC und
AOK-Nordwest ist offiziell ge-
startet. Auch in diesem Jahr
rufen die Organisatoren alle
Menschen aus dem Kreis
Soest auf, zwischen dem 1.
Mai und 31. August das Auto
stehen zu lassen und an min-
destens 20 (Arbeits-)Tagen
mit dem Rad zur Arbeit zu
fahren und gleichzeitig für
die innere und äußere Fitness
und Beweglichkeit zu sorgen.
Und auch Menschen, die

im Homeoffice arbeiten, kön-
nen mitmachen. Denn gera-
de für sie geht es darum,
durch regelmäßige körperli-
che Bewegung ihre Fitness zu
steigern, mobil und nicht zu-

Viele Menschen im Kreis Soest haben während der Corona-
Pandemie das Rad für sich neu entdeckt und nutzen es, um
mobil zu sein und etwas für ihre Fitness und Gesundheit zu
tun. FOTO: AOK/HFR.

Soest – Die Feuerwehr Soest
wurde amMittwoch zu zwei
Einsätzen gerufen, bei de-
nen es zunächst hieß, dass
die Akkus von Elektrofahr-
zeugen für Probleme sorg-
ten. Um 7.35 Uhr rückten
die Fahrzeuge beider Innen-
stadtzüge und der ABC-Er-
kunder aus Hiddingsen zum
Börde-Berufskolleg an der
Geschwister-Scholl-Straße
aus. Über den Notruf war
der Rettungsleitstelle ge-
meldet worden, dass sich in
der Werkstatt des Berufs-
kolleges Schwefelgeruch
ausbreite, nachdem ein
Elektroauto geladen wurde.
Ursächlich für den Schwe-

felgeruch war laut Angaben
von Feuerwehrsprecher Kai
Weets ein Defekt der Fahr-
zeug-Starterbatterie, die
über Nacht geladen worden
war. Durch denDefekt gaste
die Batterie aus. Unter
Atemschutz schob ein
Trupp der Feuerwehr das
Auto ins Freie, anschlie-
ßend wurde die Batterie
ausgebaut. Per Überdruck-
belüftung wurde das Gebäu-
de von den Schwefeldämp-
fen befreit. Mit den techni-
schen Mitteln des ABC-Er-
kunder-Fahrzeuges wurde
fortlaufend die Schwefel-
Konzentration in der Luft
überwacht, bis keine Gefahr
mehr von ihr ausging. Nach
einer Stunde und 45 Minu-
ten war der Einsatz um 9.20
Uhr beendet.
Exakt eine Stunde später

piepten die Funkmelder der
Feuerwehrleute erneut: Im
Keller eines Wohnhauses
am Grandweg sollte der Ak-
ku eines E-Bikes explodiert
sein, eine Rauchentwick-
lung würde sich ausbreiten.
Hier konnte die Feuerwehr,
die mit drei Fahrzeugen aus
der Innenstadt dort war,
schnell Entwarnung geben.
„Explodiert ist glücklicher-
weise nichts“, berichtete
Feuerwehrsprecher Weets.
Vielmehr sei es imAkku des
Fahrrads zu einem techni-
schen Defekt gekommen.
Am Akku sei ein leichter

brauner Brandfleck erkenn-
bar gewesen. Zu einem
Brand war es nicht gekom-
men, der Rauch hatte sich
bereits verflüchtigt. Die Be-
wohnerin des Hauses, die
den Vorfall entdeckt hatte,
kam vorsorglich zur ge-
naueren Untersuchung mit
einem Rettungswagen ins
Krankenhaus. Außer dem
dringenden Rat, den Akku
fachgerecht zu entsorgen,
waren keine weiteren Maß-
nahmen der Feuerwehr
vonnöten.
Nach 25 Minuten Einsatz-

zeit rückten die Einsatzfahr-
zeuge wieder ins Feuer-
wehrhaus am Florianweg
ein. ds

Zwei Einsätze
wegenAkkusaus
E-Fahrzeugen

Öltonnen als Kunstprojekt am Morgnerhaus.

Wuchtiges Werk läuft durch Museum
Ex-Stipendiat stellt 194 Fässer und 480 Sandsäcke auf

rer seinen Wagen versetzt.
An die fast 200 blauen Fäs-

ser war der Sammler und
Kunstfreund Carl-Jürgen
Schroth per Zufall gekom-
men: Dr. Dr. h.c. Manfred
Fuchs, Künstler, Sammler
und Gründer des weltweit
größten Schmierstoff-Unter-
nehmens, mit dem er beim
Essen bei einer Galeristin ins
Gespräch kam, stellte ihm
die Behälter zur Verfügung.
Wenn die Ausstellung „Zo-

ne“ von Manaf Halbouni Mit-
te Juli endet, wird das Werk
in Soest ab- und in der Stadt
Solingen am „Zentrum für
verfolgte Künste“ wieder auf-
gebaut.

vorab das „Okay“ von Ord-
nungsamt, Feuerwehr, Patro-
kli-Pfarrei und Anliegern ein-
geholt werden. „Es war nicht
schwierig, die Erlaubnis zu
bekommen. Aber es war
schwierig, an alle wichtigen
Kleinigkeiten zu denken“,
schildert Museumsleiterin
Dr. Annette Werntze.

Sammler stellte
Behälter zur Verfügung

So durften etwa die Mieter
der Patrokli-Pfarrei nicht ver-
gessen werden, die ihre Au-
tos auf Mietparkplätze vor
der Kirche stellen. Noch am
Morgen hatte der letzte Fah-

nem „Spaßvogel“ zerstört
werden kann. Zudem wird
das Werk nachts aus Sicher-
heitsgründen beleuchtet.
Vor dem eigentlichen Auf-

bauwar viel Planung notwen-
dig: Beispielsweise musste

helm Morgner bis zur Tho-
mästraße.
Dafür waren am Mittwoch-

mittag Mitglieder des Kultur-
parlaments und ihre Freun-
de, Stapler- und Lkw-Fahrer
und ein halbes Dutzend Ge-
orgs-Pfadfinder von St. Patro-
kli im Einsatz.

Sandsäcke von
je 11,5 Kilo

Sie stapelten die 90 Zenti-
meter hohen Fässer aufeinan-
der und wuchteten die Sand-
säcke von je 11,5 Kilo darauf.
Fässer und Sandsäcke sind
untereinander verbunden,
sodass dieWand nicht von ei-

VON BETTINA BORONOWSKY

Soest – Wie gut, dass die
Soester reichlich Erfahrung
im Aufbau von Geräten und
Gestellen zur Allerheiligen-
kirmes gesammelt haben.
Andernfalls wäre es wohl
schwieriger geworden zu er-
klären, wie das Kunstwerk
„Zone“ des früheren Soester
Kunststipendiaten Manaf
Halbouni denn aufgestellt
werden soll.
Das durchgehend mehr als

zwei Meter hohe Werk be-
steht aus 194 Fässern und 480
Sandsäcken und zieht sich
von der Wand des Patrokli-
doms durch dasMuseumWil-

Es war nicht
schwierig,dieErlaubnis
zu bekommen. Es war

schwierig, an alle
Kleinigkeiten zu

denken.
Annette Werntze

Museumsleiterin


